
Gustav-Meyer-Str. 12, 29633 Munster-Breloh
Kirchenbüro: Brigitte Seiler

Öffnungszeiten: Di, Do u. Fr: 09:00-11:30 Uhr
Telefon: 05192 - 2667
Telefax: 05192 - 18696

E:Mail: pfarramt@friedenskirche-breloh.de

FRIEDENSKIRCHE BRELOH -  2 /2007
MITARBEITERTAG IN BRELOH
Am 3. März fand in der Friedenskirche ein be-
sonderes Auftakttreffen statt. Eingeladen wa-
ren Vertreterinnen und Vertreter aller Gruppe und
Kreise, die unter dem Dach unserer Gemeinde
aktiv sind.

Mit einer kurze Andacht in
der Kirche begann dieser
Vormittag. Im Gemeinderaum
war für ein Frühstück alles
vom Kirchenvorstand vor-
breitet. Die Atmosphäre bei
Gesprächen an den Tischen
deutete  auf einen anregen-
den und kreativen Vormittag.
Jan Spieker eröffnete dann
durch einleitende Gedanken zur Situation unse-
rer Kirchengemeinde den Gesprächsteil. Das,
was er dabei unter anderem lobend hervorhob,
war die Vielfalt, die sich in unserer Gemeinde
durch die unterschiedlichsten Gruppen zeigt.
Aus der Freude darüber, dass so viele mitarbei-
ten, stellt sich unserer Gemeinde zugleich die

Aufgabe, trotz immer stärkerer Kürzungen die
Zukunft kreativ anzugehen.
Als Begleiter für diesen Prozess konnte unsere
Gemeinde Herrn Lohmeyer, Gemeindeberater
aus Stade, gewinnen. Er kennt inzwischen un-
sere besondere Situation, da er uns seit einem

halben Jahr regelmäßig im Auftrag
des Kirchenvorstands berät.
In Arbeitsgruppen konnten dann
Weichen so gestellt werden, dass
die Ziele für die kommende Arbeit
deutlich wurden: Wir wollen dafür
Sorge tragen, dass das Gespräch der
einzelnen Gruppen miteinander in
Schwung kommt, wir wollen eben-
falls die geistliche Stärkung dabei

im Blick behalten. Ein weiteres Treffen wurde
für den Sommer angeregt, zu dem dann alle Mit-
arbeitenden unserer Gemeinde angesprochen
werden sollen, damit wir als Gemeinde Kirche
für alle sind, in der man sich zu Hause fühlen
kann.        F. Reuning , Fotos: A. Kurtz

UNSERE GOTTESDIENSTE

APRIL
1. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl

Kinderkirche
2. 19:00 Passionsandacht
3. 19:00 Passionsandacht
4. 19:00 Passionsandacht
5. 19:00 Gottesdienst am Abend mit Abend-

mahl zum Gründonnerstag
6. 10:00 Gottesdienst am Karfreitag
7. 23:00 Osternacht mit Abendmahl
8. 10:00 Gottesdienst zum Osterfest und

Kinderkirche
9. 10:00 Gottesdienst zum Osterfest

15. 10:00 Gottesdienst zur Tauferinnerung
22. 10:00 Gottesdienst
28. 18:00 Gottesdienst der Konfirmanden

mit Abendmahl
29. 10:00 Gottesdienst zur Konfirmation

MAI

6. 10:00 Gottesdienst und Kinderkirche
13. 17:00 Gottesdienst am Abend
17. 10:00 Gottesdienst auf dem Schützen-

platz
20. 10:00 Gottesdienst und Kinderkirche
27. 10:00 Gottesdienst zum Pfingstfest
28. 11:00 Ökum. Pfingstgottesdienst

EIN JAHR FRAUENTREFF Ü-30

Wie schnell die Zeit vergeht! Im Mai 2006 war
das erste Treffen der Frauen Ü-30. Angelika und
ich waren ganz schön aufgeregt und nervös,
klappt es, kommt überhaupt eine interessierte
Frau? Ja, es wurde angenommen, und heute sind
wir ein gutes Dutzend und hoffen natürlich auf
mehr neugierige und interessierte Frauen. Am
2. Dienstag im Monat ist zwar das regelmäßige
Treffen, aber wenn ein guter Film, eine Theater-
aufführung oder eine andere interessante Ver-
anstaltung geboten wird, treffen wir uns auch
kurzfristig außer der Reihe. Also: Mut zum Kom-
men. I. Lortz, Foto: F. Reuning
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WIR SINGEN GERN
Seit ein paar Wochen schmückt das „Felix-
Gütesiegel“(Bild) des Chorverbandes Nieder-
sachsen-Bremen im Deutschen Sängerbund den
Eingangsbereich des Evangelischen Kindergar-
ten „Lebenshaus“ in Breloh.

Vorausset-
zung für die
Auszeich-
nung ist un-
ter anderem
das tägliche
Singen und
Musizieren.
Dabei müs-
sen die Lie-
der alters-
gemäß aus-
g e s u c h t
und mög-
lichst ab-
w e c h s -
lungsreich

sein -  also auch aus anderen Kulturkreisen stam-
men. Die Tonhöhe der Lieder sollte der kindli-
chen Stimme angepasst sein.
Die 25 Kinder der Einrichtung erfüllen diese Vor-
gaben und haben gemeinsam mit ihren Erziehe-
rinnen Anja Knechtges und Christiane Britz ein
Programm aus Liedern, Rhythmikversen,
Bodypercussion und instrumentaler Begleitung
erarbeitet und dieses Vorstandsvertretern des
Sängerbundes vorgetragen.
Die daraufhin erfolgte Auszeichnung bestätigt,
dass musikalische Früherziehung ein wesentli-
cher Schwerpunkt des Kindergarten „Lebens-
haus“ (Konzeption) ist, der im September sein
10-jähriges Bestehen feiern wird.

Foto und Text: A. Knechtges

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

Wenn nicht anders angegeben, finden die
Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.

Informieren Sie sich über Einzelheiten im
Kir chenbüro, Tel. 2667

Wir lernen und musizieren:

Chor dienstags, 19:45 Uhr
Infos: Angela Morgenroth, Tel. 88268
Konfirmandenunterricht
Di 15:00 Uhr
Vorkonfirmandenunterricht
Do 15:00 Uhr und nach Absprache
Posaunenchor donnerstags, 20 Uhr
Infos: Thomas Wassmann, Tel. 7076
Kirchenbands
freitags 17.00 und 18.00 Uhr, Grundschule
Breloh, Infos: N. Hellfritz, Tel. 18534

Wir begleiten:

Kirchenvorstand
monatlich montags um 20 Uhr
Kindergottesdienstteam
Infos: Kerstin Haalck, Tel. 5926
Besuchsdienstkreis für Gemeindeglieder
Infos: Annegret Graczyk, Tel. 5449
Lisa Zwick Tel. 4745
Planungskreis für Veranstaltungen
Infos: Gislinde Salzmann, Tel. 5945
Planungskreis für Konzerte
Infos: Annegret Graczyk, Tel. 5449

Wir treffen uns:

Basteltreff für Kinder ab 3 Jahre und Eltern
montags um 15:00 Uhr
Infos: Pfarramt
Gruppe „Frauen Ü30“
2. Dienstag i. Monat um 19:30 Uhr
Infos: Ingrid Lortz, Angelika Vogel, Tel. 4323
Minitreff für Kleinkinder und Eltern
mittwochs um 9.30 Uhr
Infos: Sonja Reuning, Tel. 2667
Frauenkreis, Gespräche zu einem Thema
2. Mittwoch i. Monat, 19.30 Uhr,
Infos: Elisabeth Gußmann, Tel. 4797
Lisa Zwick, Tel.: 4745
Gruppe „Alleinlebende Frauen“
3. Donnerstag i. Monat um 19:30 Uhr
Infos: Renate Wagner, Tel 5373,
Marion Seils Tel. 5279
Gruppe „Rundgespräch“
Infos: Beate Spieker, Tel. 10808
Elternkreis für Eltern drogengefährdeter und
drogenabhängiger Jugendlicher, Termine und
Infos: Heidemarie Brammer, Tel. 3854

CAFÉ ATEMPAUSE
Freunde und Mitglieder des Vereins Café Atempau-
se kamen am Sonntag, den 11. 2. 2007 in den Räum-
lichkeiten der Friedenskirchengemeinde Breloh zu-
sammen. Nach einem Gottesdienst, in dem das Le-
ben und auch die Arbeit des Café mit einer Schaukel
verglichen wurde, berichtete der Vorsitzende, Mi-
chael Knechtges, über die Arbeit des Jahres 2006 in
einer Power Point Präsentation. Personell veränder-
te sich einiges:
- die Herren Kalkus (Deutschunterricht),

Zdun (Selbsthilfegruppe) und Ehlers (Möbel-
stübchen) schieden aus der aktiven Arbeit aus;

- Frau Laurisch-Marquering, ausgebildetete
psychologische Beraterin, bietet seit April 2006
Lebensberatung für in Not geratene Menschen an.

Folgende Arbeit der sozial-missionarischen Einrich-
tung konnte dennoch geleistet werden:
- Suchtberatung durch den Sozialpädagogen Harald

Schubert,
- zwei Selbsthilfegruppen geleitet von Hans

Joachim Bülow und Angelika Zdun,
- Schularbeitenhilfe durchgeführt von Peter Renken

und Ingrid Lortz,
- Kleiderstübchen geleitet von Hanni Bartscherer
- Möbelstübchen geleitet von Hans-Joachim

Bülow.
Das Café steht allen täglich von 17:00 bis 19:30 Uhr
offen. Die Arbeit soll so schnell wie möglich um eine
Schuldnerberatung erweitert werden. Hierfür wird
Unterstützung des Arbeitsamtes erhofft. Der erste
Vorsitzende dankte allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern für ihren auch über die offiziellen Zeiten
hinaus gehende Arbeit allen Spendern, die diese Ar-
beit durch ihre Unterstützung erst ermöglichen.
Der Kassenwart Herr Pudziow stellte anschaulich
die finanzielle Entwicklung des Cafés von 2001 bis
2006 dar. Die Arbeit des Vereins benötigt jährlich ca.
25 000 •. Leider waren die Spenden im Gegensatz
zum Vorjahr geringer als die Ausgaben. „Wir müssen
also von Rücklagen leben. Das geht aber nur noch in

VEREIN LEBENSHAUS
Am Montag den 12. März fand die Jahreshaupt-
versammlung des Vereins statt. A. Kurtz begrüßt
die anwesenden Mitglieder. Nach einem Über-
blick der Vereinsaktivitäten im vergangenen
Jahr erfolgte der Blick in die Zukunft. Höhe-
punkt in diesem Jahr ist das 10 jährige Jubiläum
des Kindergartens Lebenshaus am 9. Septem-
ber. Um den Kindern eine großzügigere Spiel-
fläche anzubieten, wurde die angrenzende
Brachfläche entrümpelt. Es werden noch hel-
fende Hände gebraucht um das Grundstück
endgültig nutzen zu können.
Ein weiters Vorhaben betrifft die Anschaffung
einer neuen Musikanlage für unsere Friedens-
kirche in Breloh. Alle musikalischen Gruppen:
die Jugendband, die Musical Kids, der Chor
werden stark von dieser Anschaffung profitie-
ren. Jeder Euro der jetzt noch für die Musik-
anlage gespendet wird, wird von dem Verein
bis zu einer Höhe von 1000 •, verdoppelt.
Spenden können Sie auf das Vereinskonto:
358 382, bei der Kreissparkasse Munster BLZ
25851660 einzahlen/überweisen. Verwendungs-
zweck: Jeder Euro zählt!    B. Seiler

diesem Jahr.“ so Willi Pudziow. Die Kassenprüfer
Frau Hirschfeld und Herr Wassmann bestätigten eine
einwandfrei geführte Kasse.
Herr Bülow berichtete über die Schwierigkeiten bei
der Arbeit im Möbelstübchen. Die Räumlichkeiten
im Keller des Schulzentrums seien beengt und lassen
ein richtiges Aufstellen der Möbel nicht zu. So wer-
den die meisten Möbel mittlerweile an Bedürftige
vermittelt.
In der anschließenden Diskussion ging es um die
Möglichkeiten und Grenzen der Schularbeitenhilfe,
die Beseitigung der Schwellenangst, das Café Atem-
pause zu besuchen und neue finanzielle Quellen, bzw.
Belastungen abzubauen. Dabei macht der Vermieter
der Räumlichkeiten, die Firma Meyer-Breloh, im lau-
fenden Jahr mit eine Mietsenkung von 100 • monat-
lich einen ersten Schritt.
Erfreulich endete die Versammlung. Herr Wagner, als
stellvertretender Bürgermeister Munsters und Orts-
vorsteher Brelohs, lobte die segensreiche Arbeit des
Café Atempause und dankte den Mitarbeiterinnen,
Mitarbeitern und auch dem Vorstand. Herr Reichelt
überreichte von den Stadtwerken Munsters eine Spen-
de von 1000 •. Außerdem konnten aus dem Kreis der
Anwesenden zwei neue Mitglieder gewonnen wer-
den.

M. Knechtges

Bernd Reichelt, Michael Knechtges, Heinz Wagner
Foto: M. Knechtges


